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AGB Hindelanger Bergführerbüro 

 
1. Wer kann teilnehmen? 

Teilnehmen kann jeder, der den in der jeweiligen Touren- oder Kursbeschreibung ange-
führten Anforderungen gewachsen und entsprechend ausgerüstet ist. Unsere Kursleiter 
und Führer sind berechtigt, zu Beginn und auch noch während der Tour/des Kurses Teil-
nehmer, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, ganz oder teilweise von der Teilnahme 
auszuschließen. Soweit wir durch den Ausschluß Aufwendungen ersparen oder von Leis-
tungsträgern erstattet erhalten, erstatten wir dem Teilnehmer deren Wert. 
 
2. Anmeldung 

Ihre Anmeldung kann schriftlich, per e-mail oder per Telefax erfolgen. Mit ihrer Anmel-
dung bieten Sie uns den Abschluß des Teilnahmevertrages verbindlich an.  
 
3. Buchungsbestätigung und Zahlung 
Der Teilnahmevertrag kommt zustande, wenn Ihnen unsere entsprechende schriftliche 
Buchungsbestätigung zugeht.  
 
Zeitgleich oder nach Vertragsschluß erhalten Sie unsere Rechnung. Auf den Rechnungs-
betrag ist innerhalb von 13 Tagen eine Anzahlung in Höhe von 50,00 Euro zu leisten. Der 
Restbetrag ist spätestens 13 Tage vor Tour-/Kursbeginn zu zahlen, ohne daß es hierzu 
einer nochmaligen Aufforderung bedarf. Erhalten Sie die Rechnung 13 oder weniger Tage 
vor dem Touren-/oder Kursbeginn, ist der gesamte Rechnungsbetrag sofort zur Zahlung 
fällig. 
 
Bankverbindung: HypoVereinsbank Sonthofen, BLZ: 733 223 80, Konto: 1 696 378. 
 
4. Leistungsänderungen 
Änderungen wesentlicher Leistungen, die nach Vertragsabschluß notwendig werden (etwa 
aufgrund der Wetter- oder Schneeverhältnisse) und von uns nicht wider Treu und Glau-
ben herbeigeführt wurden, sind gestattet, soweit die Änderungen nicht erheblich sind und 
den Gesamtzuschnitt der Tour/des Kurses nicht beeinträchtigen. Über wesentliche Leis-
tungsänderungen werden wir Sie unverzüglich nach Kenntnis vom Änderungsgrund in-
formieren.  
 
Bei einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Leistung können Sie vom Vertrag zu-
rücktreten oder die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen, anderen Tour/einem 
anderen Kurs verlangen, wenn wir in der Lage sind, dies aus unserem Angebot ohne 
Mehrpreis für Sie anzubieten. Diese Rechte müssen Sie unverzüglich nach der entspre-
chenden Erklärung unsererseits geltend machen.  
 
Soweit geänderte Leistungen mit Mängeln behaftet sind, bleiben Gewährleistungsansprü-
che unberührt.   
 
5.  Nichtinanspruchnahme von Leistungen 

Nehmen Sie nach Tour-/Kursantritt einzelne Leistungen, die ordnungsgemäß angeboten 
wurden, nicht in Anspruch aus Gründen, die Ihnen zuzurechnen sind, haben Sie keinen 
Anspruch auf anteilige Erstattung des Preises. Wir werden uns aber um Erstattung etwai-
ger ersparten Aufwendungen durch Leistungsträger bemühen.  
 
6. Mindesteilnehmerzahl 
Wegen Nichterreichens der Mindestteilnehmerzahl können wir vom Vertrag zurücktreten, 
wenn wir in der jeweiligen Touren-/Kursbeschreibung die Mindestteilnehmerzahl und den 
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Zeitpunkt angegeben haben, bis zu dem Ihnen spätestens die entsprechende Erklärung 
zugegangen sein muß, und wir zudem in der Buchungsbestätigung deutlich lesbar auf 
diese Angaben hingewiesen haben.  
 
Wir werden einen etwaigen Rücktritt spätestens 14 Tage vor Tour-/Kursbeginn erklären; 
sollte das Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl für uns früher ersichtlich werden, 
erfolgt die Erklärung unverzüglich. Geleistete Zahlungen erhalten Sie unverzüglich zu-
rück. 
 
7.  Rücktritt 
Sie können jederzeit vor Beginn der Tour/des Kurses vom Vertrag zurücktreten. Der 
Rücktritt ist uns gegenüber (Adresse s. unten) zu erklären. Im Falle des Rücktritts kön-
nen wir, soweit wir den Rücktritt nicht zu vertreten haben oder ein Fall höherer Gewalt 
vorliegt, für die bis zum Rücktritt getroffenen Vorkehrungen und unsere Aufwendungen 
eine Entschädigung wie folgt verlangen: 
- Bei Rücktritt bis zum 30. Tag vor Touren-/Kursbeginn entsteht eine Bearbeitungs-

gebühr in Höhe von 50,00 Euro pro Person. 
- Bei Rücktritt vom 29. bis zum 14. Tag vor Touren- oder Kursbeginn: 40 % vom 

Tour- oder Kurspreis. 
- Bei Rücktritt vom 13. Tag bis zum 1. Tag vor Touren- oder Kursbeginn: 70 % vom 

Tour- oder Kurspreis. 
- Am Tag des Tour- oder Kursbeginns sowie bei Nichtantritt: 90 %. 
Der Nachweis, daß uns kein oder ein wesentlich niedrigerer Schaden entstanden ist, ist 
Ihnen unbenommen. Wir behalten uns vor, in Abweichung von den genannten Pauscha-
len eine höhere, konkrete Entschädigung zu fordern, wobei wir diese unter Berücksichti-
gung der ersparten Aufwendungen und einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der 
Leistungen konkret zu beziffern und zu belegen haben.  
 
8. Versicherungen für den Teilnehmer 
Wir empfehlen Ihnen den Abschluß einer Reise-Rücktrittskosten-Versicherung sowie einer 
Versicherung zur Deckung von Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit. Gerne ü-
bersenden wir Ihnen Formulare über die Versicherung ELVIA Reiseversicherungsgesell-
schaft AG, Niederlassung Deutschland, Ludmillastraße 26, 81543 München.  
 
9. Kündigung aus verhaltensbedingten Gründen 
Wir können den Teilnahmevertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen, wenn ein Teil-
nehmer ungeachtet einer Abmahnung nachhaltig stört oder sich in einem solchen Maße 
vertragswidrig verhält, daß die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. In 
diesem Fall behalten wir den Anspruch auf den Tour-/Kurspreis, müssen uns jedoch den 
Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die wir 
aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung erlan-
gen, einschließlich der uns von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge. 
 
10. Obliegenheiten bei Mängeln 
Wird unsere Leistung nicht vertragsgemäß erbracht, können Sie Abhilfe verlangen. Sie 
sind aber verpflichtet, einen aufgetretenen Mangel unverzüglich anzuzeigen. Unterbleibt 
dies schuldhaft, tritt eine Minderung des Preises nicht ein. Dies gilt nur dann nicht, wenn 
die Mängelanzeige erkennbar aussichtslos oder aus anderen Gründen unzumutbar ist. Die 
Mängelanzeige ist dem Tour- bzw. Kursleiter unverzüglich zur Kenntnis zu geben. 
 
Wird eine Tour/ein Kurs infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt, können Sie im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Vertrag kündigen, vorausgesetzt, Sie haben 
uns zuvor eine angemessene Frist zur Abhilfeleistung gesetzt, die ohne Abhilfe verstri-
chen ist. Dasselbe gilt, wenn Sie aus einem wichtigen, für uns erkennbaren Grund wegen 
Unzumutbarkeit kündigen. Eines Abhilfeverlangens mit Fristsetzung bedarf es nur dann 
nicht, wenn die Abhilfe unmöglich ist oder von uns verweigert wird oder wenn die soforti-
ge Kündigung durch ein besonderes Interesse des Teilnehmers gerechtfertigt wird.  
 
11. Haftungsbeschränkung 
Unsere vertragliche Haftung für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist auf den drei-
fachen Tour-/Kurspreis beschränkt, soweit ein Schaden des Teilnehmers weder vorsätz-
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lich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird oder soweit wir für einen dem Kunden ent-
stehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwort-
lich sind. Die deliktische Haftung von uns sowie von unseren Organen, Mitarbeitern, Er-
füllungs- und Verrichtungsgehilfen ist für Sachschäden, die nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruhen, auf den dreifachen Tour-/Kurspreis beschränkt. Möglicherweise 
darüber hinausgehende Ansprüche im Zusammenhang mit Reisegepäck nach dem Mont-
realer Übereinkommen bleiben von der Beschränkung unberührt. Die genannte Haf-
tungshöchstsumme gilt jeweils je Teilnehmer und Tour-/Kurs. 
 
Wir haften nicht für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im Zusammenhang 
mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Beförderungs-
leistungen, Seilbahnfahrten), wenn diese Leistungen in der Touren-/Kursbeschreibung 
und der Teilnahmebestätigung ausdrücklich und unter Angabe des vermittelten Vertrags-
partners als Fremdleistungen so eindeutig gekennzeichnet werden, daß sie für den Teil-
nehmer erkennbar nicht Bestandteil unserer Leistungen sind. Wenn und soweit allerdings 
für den Schaden eines Teilnehmers die Verletzung von Hinweis-, Aufklärungs- oder Orga-
nisationspflichten unsererseits ursächlich geworden ist, haften wir dem Teilnehmer nach 
Maßgabe des vorangegangenen Absatzes. 
 
12. Ausschluß von Ansprüchen und Verjährung 
Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung der Leistung hat der Teilnehmer 
innerhalb eines Monats nach dem vertraglich vorgesehenen Zeitpunkt des Tour-
/Kursendes gegenüber uns (Adresse s. unten) geltend zu machen. Nach Ablauf dieser 
Frist kann der Teilnehmer Ansprüche nur geltend machen, wenn er ohne Verschulden an 
der Einhaltung der Frist verhindert worden ist.  
 
Entsprechende Ansprüche des Kunden verjähren in einem Jahr. Die Verjährung beginnt 
mit dem Tag, an dem die Tour/der Kurs dem Vertrage nach enden sollte. Die gesetzliche 
Verjährungsfrist für deliktische Ansprüche bleibt unberührt. 
 
13. Veranstalter 
Veranstalter ist das Hindelanger Bergführerbüro, Inhaber Patrick Jost, staatlich geprüfter 
Berg- und Skiführer, Am Bauernmarkt 3, D-87541 Bad Hindelang, Telefon 
+49(0)8324/953650; Fax: +49(0)8324/953651, e-mail: info@bergschulen.de. 
 
14. Anwendbares Recht 
Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Teilnehmer und uns findet ausschließlich deut-
sches Recht Anwendung. Dies gilt auch für das gesamte Rechtsverhältnis. 
 
Soweit bei Klagen des Teilnehmers gegen uns im Ausland für unsere Haftung dem Grun-
de nach deutsches Recht nicht angewendet werden sollte, findet es bezüglich der Rechts-
folgen, insbesondere hinsichtlich Art, Umfang und Höhe von Ansprüchen des Kunden An-
wendung.  
 

15. Gerichtsstand 
Der Teilnehmer kann das Hindelanger Bergführerbüro nur an seinem Sitz verklagen. Dies 
gilt nicht, wenn und soweit sich aus vertraglich nicht abdingbaren Bestimmungen interna-
tionaler Abkommen, die auf den Teilnahmevertrag anzuwenden sind, etwas anderes zu-
gunsten des Teilnehmers ergibt.  
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Widerrufsbelehrung 

„Widerrufsrecht 
Als Kunde von uns haben Sie laut BGB ein Widerrufsrecht. Sie können Ihre Teilnahmeer-
klärung innerhalb von zwei Wochen oder aber – wenn Sie diese Belehrung erst nach Ver-
tragsschluss erhalten haben – innerhalb eines Monats ohne Angaben von Gründen in 
Textform (z.B. Brief, Fax, e-mail) widerrufen. Die Frist beginnt erst zu laufen, wenn Sie 
diese Belehrung erhalten und wir die Informationspflichten gem. § 312c Abs. 2 BGB er-
füllt haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Wi-
derrufs. Ihr Widerruf ist zu richten an: 
Hindelanger Bergführerbüro 
Patrick Jost 
Am Bauernmarkt 3 
D-87541 Bad Hindelang 
Fax: +49(0)8324/95 36-51 
e-mail: info@bergschulen.de  

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurück-
zugewähren und gegebenenfalls gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Kön-
nen Sie uns empfangene Leistungen ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechter-
tem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit gegebenenfalls Wertersatz leis-
ten. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie innerhalb von 30 Tagen 
nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen.  

Besondere Hinweise 

Ihr Widderrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn wir mit der Ausführung der Dienstleistung 
mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der Widerrufsfrist begonnen haben.  

Ende der Widerrufsbelehrung“. 

 


